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Die Expedition

Der Reichstag
Unter ganz beſonderen Zeichen tritt der am 20 Februar

neugewählte Reichstag zuſammen und es entſpricht nur den
Umſtänden wenn ſich an die kaiſerliche Thronrede ganz beſondere
Erwartungen knüpfen Es iſt der erſte Reichstag der unter
Kaiſer Wilhelm II gewählt worden iſt es iſt der erſte
Reichstag der nicht die gewaltige Perſönlichkeit Bismarcks
vorfindet Das iſt eine politiſche Konſtellation wie ſie ſeit
der Begründung des Norddeutſchen Bundes noch nicht gegeben
war eine Konſtellation aber auch die gute Früchte verheißt
Ein neuer Herrſcher ein neuer Kanzler ein neuer Reichstag
alle drei Faktoren unſeres politiſchen Lebens von dem Drange
beſeelt den Anforderungen einer neuen Zeit gerecht zu werden
und die Art an überkommene unmodern gewordene Zuſtände
zu legen Daß der Kaiſer und ſeine Regierung bereit und
gewillt ſind das Gute von jeder Seite dankbar anzunehmen
iſt deutlich genug von Herrn v Caprivi ausgeſprochen worden

ir erwarten aber auch ganz zuverſichtlich daß im Schoße
der Volksvertretung der perſönliche Zwiſt und die Verbitterung
verſchwinden werden welche bisher nur allzuſehr die Debatten
belaſteten und unfruchtbar machten Noch immer giebt es in
den Oppoſitionsparteien Leute die weil ſie auf die gewaltige
Figur des Fürſten Bismarck im Laufe der Jahre ſich ſo gut
eingeſchoſſen haben auch jetzt noch täglich ihre Pfeile in den
Sachſenwald richten Das iſt in der Preſſe allenfalls erträglich
im Reichstag würde es unleidlich ſein Die Bismarckzeit ſt
endgiltig vorbei Man mag es beklagen oder bejubeln je
nachdem man die mächtige Stütze die der große Staatsmann
nach außen bot oder das unantaſtbare Hinderniß das er der
inneren Entwicklung entgegenſetzte höher on will
Die Thatſache beſteht die Bismarckzeit iſt vorbei Und auch
die Zeit des Kartells gehört einer nicht eben erfreulichen Ver
gangenheit an nicht eine unnatürliche Verbrüderung ſondern
alle monarchiſchen und konſtitutionellen Parteien ſollen in
Se gleichmäßig an der e e henen betheiligt ſein

amit ſei denn auch aller alte Hader ins Grab verſenkt
nicht rückwärts zu blicken und alte Wunden aufzureißen ziemt
es jetzt nur vorurtheilsloſes Vorausſchauen und muthiges
Fortſchreiten frommt unſerem Staatsleben Kleinliche Rach
ſucht iſt der ſchlimmſte Fehler eines Politikers hat Cavour
Jtaliens großer Einiger geſagt

Der neue Reichstag iſt vor dem Kanzlerwechſel gewählt
worden und man konnte begierig ſein mit welchen diplomatiſchen
Künſten Fürſt Bismarck ſich diesmal eine gefügige Mehrheit
zuſammenſchweißen würde Schon tauchte von unwilliger Ent
rüſtung begrüßt das Geſpenſt einer klerikal konſervativen Aera
auf Dieſe Gefahr iſt vorüber Ein engeres Zuſammen
arbeiten von Regierung und Volksvertretung ſteht zu erwarten
es wird keine vervehmten Parteien mehr geben und die jetzige
Zuſammenſetzung des Reichstags giebt die Gewähr daß ſich

Pulgariſche Reiſebilder

Von Fritz Brentano
II

Man kann den Segen der Cüviliſation nicht eindringlicher
empfinden als wenn man nach einem Spaziergang in den
Straßen Ruſtſchuks den Salon des öſterreichiſchen Dampfers
vetritt welcher uns von hier aus ſtromaufwärts befördert

Dort am Ufer alles Schmutz Staub und Lehm Alles
Gelb in Grau Grau in Gelb ſo weit das Auge reicht
hier vollendete Eleganz Komfort und Bequemlichkeit die
ſchwimmende Kultur zwiſchen der Unkultur der rapide Fort
ſchritt zwiſchen dem ſchneckenartigen Vorwärtskriechen

Die erſte Deutſche Donau Schiffahrts Geſellſchaft hat ſich
ein großes Verdienſt um die Länder der Balkanhalbinſel er
worben ſie iſt in dieſen Gegenden in des Wortes vollſter
Bedeutung die Trägerin der Civiliſation geworden und hat
dieſelben einem Verkehr erſchloſſen der immer ſegensreicher
auf Land und Leute wirkt
Die Geſellſchaft erſter Klaſſe auf dem Schiff war anfangs

nicht beſonders zahlreich und ein Jeder konnte ſich in aller
Gemüthlichkeit ausbreiten wie es ihm gefiel eine An
nehmlichkeit die nach der langen Fahrt in den engen
rumäniſchen Eiſenbahn Coupés außerordentlich wohlthuend be
rührt Man ſpricht hier eine Menge Sprachen jedenfalls iſt
aber die Kenntniß des Deutſchen und Franzöſiſchen vollſtändig
hinreichend um ſich an der Konverſation zu r n

Außerordentlich zahlreich waren die Kajüte zweiter e
und das Deck beſetzt und die daſelbſt vertretene Geſellſchaft
war in hohem Grade intereſſant Mein bereits erwähnter
berliner Kollege ein trefflicher Schilderer von Ländern und
Menſchen welcher die Reiſe zum zweiten male machte und
wir freundlichſt als Cicerone auf dem Schiff diente ſchwelgte
förmlich in dieſer Fülle maleriſcher Gruppen und Pracht
geſtalten und machte mich immer auf neue feſſelnde Typen
Kufmerkſam

Auf Waarenballen Gepäckſtücken Teppichen c ſitzend und
liegend oder am Boden hingekauert über den Rand des
Dampfers gelehnt kurz in iegiger n und Lagefinden wir fier eine wahrhaft internationale Geſellſchaft unter

für alle Fragen von grundſätzlicher Bedeutung ohne Zwanund ohne Ueberzeugungeopfer ne Mehrheit finden wird Die

Zeichen ſtehen außerordentlich günſtig
Drei gewichtige Angelegenheiten ziehen zunächſt die Auf

merkſamkeit auf 53 Es handelt darum die Sozial
reform und den Arbeiterſchutz auf der durch die kaiſerlichen
Erlaſſe vom 4 Februar geſchaffenen Grundlage durchzuführen
und ſich dabei die während der internationalen Konferenz ge
ſammelten Erfahrungen zunutze zu machen Alle Parteien
werden ihren Beiſtand dazu leihen die Lage der arbeitenden
Klaſſen ſoweit zu verbeſſern als es möglich iſt wenn unſere
einheimiſche Jnduſtrie konkurrenzfähig bleiben will Allebürgerlichen Parteien werden aber auch en cgen haben daß

mit ſozialer Romantik mit utopiſtiſchen Mafſſenbeglückungs
verſuchen nur Anſprüche geweckt und genährt werden die in
der Unvollkommenheit dieſer Welt niemals dauernd zu be
friedigen ſind Der wirkliche Arbeiterfreund muß zum Wider
ſtand gegen ſozialdemokratiſche und gegen ſtaatsſozialiſtiſche
Gelüſte gleichzeitig gerüſtet ſein Wie ſtark die bürgerlichen
Anhänger der beſtehenden Rechts und Geſellſchaftsordnung
ſind das hat die verunglückte Maidemonſtration auch den kleinmüthigſten Zweiflern JWlogend bewieſen Jn dem Gefühl

dieſer Kraft kann man getroſt in die Erwägung darüber ein
treten wie das Loos der wirthſchaftlich ſchwächeren Be
völkerungsſchichten dauernd und wirkſam zu verbeſſern iſtAuch für die Bewilligung der Geldmittel zur Fortſetzung

des oſtafrikaniſchen Unternehmens ſcheint eine Mehrheit ge
ſichert Die Kartellparteien von ehedem haben immer für die
Kolonialpolitik votirt das Centrum hat zweimal die Mittel
für Oſtafrika bewilligt und es fehlt nicht an Anzeichen dafür
daß auch innerhalb der Reihen des Freiſinns die Kolonial

politik Anhänger gewonnen hat Das Deutſche Reich hat ſich
in Oſtafrika engagirt es hat gerade in letzter Zeit dank der
umſichtigen Thatkraft des Majors Wiſſmann nicht unbedeutende
Erfolge im dunklen Erdtheil errungen es hat in Emin Paſcha
einen der erſten Kenner mittelafrikaniſcher Zuſtände r
Dienſten zugeführt die Gewähr für ein gutes Verhältniß mit
England ſcheint gegeben Unter e Umſtänden können auch
die grundſätzlichen Gegner jeder Kolonialpolitik nicht mehr an
das Einziehen der deutſchen Flagge denken und wenn das
Reich mit ſeinem MilliardenEtat alljährlich 5 Mill M
daran wendet ſich ein großes ausſichtsvolles Gebiet zu ſichern
fo wäre es kleinlich im Angeſicht einer großen civiliſatoriſchenund zugleich Vortheil verheißenden Aufgabe den Geldbeutel

hen zu wollen Sollte wider Erwarten die Neigung zu
kolonialpolitiſchen Abenteuern auftauchen dann erſt würde es
an der Zeit ſein mit Rückſicht auf die Finanzkraft des Landes
Einhalt zu gebieten Einſtweilen ſtehen die Aufwendungen
noch beträchtlich hinter dem mit Sicherheit zu erwartenden
Gewinn zurück ſelbſt wenn man dieſen Gewinn nicht in ſo
phantaſtiſcher Vergrößerung vor ſich ſieht wie unſere Kolonial
ſchwärmer

Die dritte Aufgabe die den neuen Reichstag ſofort nach
ſeinem Zuſammentritt beſchäftigen wird betrifft den Militär
etat Der Präſenzſtand des Heeres ſoll abermals noch ehe
das Septennat abgelaufen iſt erhöht werden Man wird die
Begründung der neuen Mehrforderung abzuwarten haben
bevor man ſich über die ihr gegenüber einzunehmende Stellung
ſchlüſfig macht Vor einem Jahre erklärte der Kriegsminiſter
eine neue Erhöhung des Präſenzſtandes für entbehrlich jetzt
ſoll ſie nothwendig geworden ſein und doch hat der Friedens

wie er uns mittheilt vor Jahren der unbezwingliche Wander
trieb zu de Derken trieb und der jetzt nach Peſt fährt um ſich
von dort aus tapfer fechtend in die Heimath zu ſchlagen Er
iſt der glückliche Beſitzer einer unvermeidlichen Ziehharmonika
die einzige Errungenſchaft die er von Gonſchdandinobel mit
nachhauſe bringt und mit welcher er ſeine Mitreiſenden er

die mit ſichtlichem Vergnügen den deutſchen Volksweiſen
auſchen die er dem Jnſtrument abquetſcht Jch weiß

nicht was ſoll es bedeuten ſpielt er in ohrzerreißenden
Tönen wir aber wiſſen es denn es bedeutet eine Reiſe
unterſtützung deren Darreichung unſererſeits er mit dem

unterthänigſten deutſchen Bückling entgegennimmt
Von Zeit zu Zeit löſt ihn eine walächiſche Zigeunerbande

ab die ſechs Köpfe ſtark ebenfalls ihre Melodieen eigen
artige Tänze erſchallen läßt und dann verſucht die bunt

e Geſellſchaft der verlockenden Aufforderung Folge zu
leiſten und ſtampft Mangels Raumes v dem Fleck
ihren Hopſer dazwiſchen und jubelnd als ob ſie in
dem heimathlichen Han das anzbein ſchwinge Nur die
Türkengeſellſchaft welche ſich dicht bei dem Maſchinenraum
mit gekreuzten Beinen niedergelaſſen hat blickt ernſt und
ſtumm auf das Treiben und läßt ſich abſolut nicht aus ihrer
beſchaulichen Ruhe bringen Die Männer rauchen den Blick
zur Erde oder in die Ferne gerichtet wortlos ihre Cigaretten
und die Frauen werfen nur von Zeit zu d einen kurzen
Blick unter dem Stirn Kinn und Naſe dicht verhüllenden
Schleier auf die ſich ergötzende Menge um dann wieder in
völlige Apathie zu verſinken

Weniger anregend und fremdartig iſt das Bild welches das
leinenüberdachte orderdeck des Dampfers bietet aber es iſt
immer r intereſſant u um einen höchſt angenehmen
und unterhaltenden Aufenthalt zu Den Mittel

ellſchaft bildet derpunkt der dortigen internationalen Reiſegeliebenswürdige Spezialkorreſpondent der Wiener Allg

großenwelcher vor Jahren als Kriegsberichterſtatter den
Entſcheidungskampf in dieſer end mit

machte und überdies mit einer trefflichen Generalſtabskarte

die Ufer rechts und links Sehens und Wiſſenswerthes bietenWährend der erſten daſſte der Ledesſet iſt die Ausbente

ggedanke ſeit jener Zeit weſentlich an Kraft gewonnen nich
zum wenigſten auch in Frankreich wo die boulangiſtiſcheKriegspartet wie die letzten Stadtrathswahlen wiederum be

wieſen haben völlig vernichtet worden iſt Bei dieſer Sach
lage wird jede Steigerung der vom Volke ſchwer empfundenen
Laſten zunächſt ſehr ernſtlich geprüft werden müſſen bevor ſie
bewilligt wird Mit dem bloßen Vertrauen zur Reichs
regierung iſt es dabei nicht abgethan Die Regierung ſieht
die eine Seite der Sache und trifft nach beſtem Wiſſen und
Gewiſſen ihre Vorkehrungen an der Volksvertretung iſt es
auch der anderen Seite ihre ernſtliche Aufmerkſamkeit zuzu
wenden Die Frage ob das Septennat heute noch eine
Daſeinsberechtigung hat ob es nicht vielmehr beſſer wäre die
Heeresſtärke von jährlichen Reichstagsbeſchlüſſen bangs zu
machen werden wir ebenſo wie die Frage der zweijährigen

ſagen weit einer geſonderten Betrachtung zu unterziehen
aben
Das Schickſal des Sozialiſtengeſetzes iſt noch immer in

undurchdringliches Dunkel gehüllt Die Voſſ Ztg will aus
beſter Quelle erfahren haben daß der Kaiſer feſt entſchloſſen
ſei von einer Verlängerung Abſtand zu nehmen Das würde
nur der Stellung entſprechen die der Monarch der Sozial
reform gegenüber eingenommen hat Eine Majorität für die
Ausnahmegeſetzgebung würde ſich ohnehin nicht im neuen
Reichstag zuſammenfinden und ſo darf man denn annehmen
daß ſie das erſte abgebröckelte Steinchen aus der Bismarckzeit
ſein wird Requiescat in pacel Niemand wird dem Sozia
liſtengeſetz eine Thräne nachweinen ſeine Aufhebun wäre ein
empfindlicher Schlag nur für die ſozialdemokratiſchen Agitatoren
denen damit der geheimnißumwobene Nimbus des Märtyrer
thums entzogen wäre

So wird denn mit dem ſchlechteſten aller Reichstage
allem Anſchein nach recht S auszukommen ſein Der Kaiſer
findet eine entſchloſſene Mehrheit für ſeine Pläne der neue
Kanzler begegnet keinem hemmenden Vorurtheil das deutſche
Volk darf erwarten ſeine berechtigten Wünſche künftighin
kräftiger und wirkſamer vertreten zu ſehen Jede partikula
riſtiſche Regung wird mit Entſchiedenheit zurückgewieſen werden
denn über dem Parteigetriebe ſteht unſerem Volke in ſeiner
überwältigenden Mehrheit der Reichsgedanke Wer an ihn

rühren wagt nur der iſt ein Feind des Volkes ein ReichsKind Deutſchland iſt ein ſaturirter Staat es will mit ſeinen

Nachbarn in Frieden und Freundſchaft leben es will all ſeine
Kraft den inneren Angelegenheiten widmen die in einer Periode
beiſpielloſen nationalen Aufſchwunges einigermaßen vernach
läſſigt worden ſind Zu dieſem Zweck iſt der neue Reichstag
gewählt dieſem Ziel möge er nun mit vollem Dampf ent
gegenſteuern Beiſammen ſeid Jhr fanget an

Deutſches Reich
Berlin 4 Maſ Der Kaiſer hatte am Freitag nach

mittag in Potsdam den Reichskanzler v Caprivi zu längerem
53 empfangen Danach empfing Se Maj den Profeſſor
Döppler jun und ertheilte dem deutſchen Botſchafter in
Madrid ſowie dem Geſandten in Stuttgart Graf v Wesdehlen
Audienz Von 6 Uhr ab arbeitete der Kaiſer mit dem Kriegs
miniſter und dem Vorſteher des Militär Kabinets General
lieutenant v Hahnke und entſprach am Abend einer Einladung
des OffizierCorps des LeibGardeHuſaren Regiments zum Mahle
nach deſſen Kaſino Geſtern vormiktag begab Kaiſer nach
dem Bornſtedter Felde zur Beſichtigung des Lehr Infanterie

m

welcher ſelbſt der ſächſiſche Handwerkoburſche nicht fehlt den

verſehen in geiſtreichgefälliger Weiſe uns alles erläutert was

bataillons und entſprach einer Einladung des Offiziercorps

in dieſer Beziehung allerdings gering in ſchrecklicher
Monotonie dehnt ſich die flache Gegend vor unſeren Blicken
aus und wir müſſen unſere Unterhaltung ſchon innerhalb des
Schiffes ſuchen Erſt als die Höhenzüge des Balkan in Er
ſcheinung treten gewinnt das Ganze mehr und mehr an Leben
und Bewegung und in unſerer Erinnerung werden die großen
hiſtoriſchen Ereigniſſe wieder lebendig die e abſpielten
und ar dem furchtbaren Ringen vor Plewna ihren Höhepunkt
erreichten
Eine Reihe von Jghren iſt ſeitdem verfloſſen aber noch
immer begegnet der forſchende Blick den Spuren des ver
wüſtenden Krieges durch welchen der türkiſchen Herrſchaft in
heißem Kampfe hier ein Ende gemacht der Halbmond ge
ſtürzt wurde Die blutgedüngten Schlachtfelder von Siſtowo
Simnitza und r tauchen vor unſeren Blicken auf und
ſchon ehe wir an den erſteren Ort gelangen künden auf der
Höhe des Hügels weithin ſichtbar zwei eigenartige Denkmale
die Stelle wo am 26 Juni 1877 während des berühmten
Donauüberganges der Ruſſen der Kampf am heftigſten tobte
und ganze Schaaren tapferer Krieger fern der Heimath ihr
Grab fanden

Siſtowo iſt ein maleriſch ſchönes Städtchen in welchem ſich
morgen und abendländiſche Baulichkeiten zu einem hochintereſſanten Bilde vereinigen An den uſern der Donau
herrſcht ein reges Treiben Laſtwagen von prächtigen ſchwarzen
Büffeln gezogen ſchleppen die Güter aus dem inneren Lande
heran zwiſchen den bunten Volkstrachten findet man überall
auch das europäiſche Koſtüm vertreten und ſelbſt e
Sommierkleider ſchimmern uns aus dem farbigen Chaos ent
gegen

e ren tö ſchauen von den Höhen halbzerſtörte Moſcheen
mit ihren ſchlanken Minarets in das Land und aus einem
dieſer türkiſchen Gotteshäuſer leuchtet im Abenddämmerſchein
ſogar lichter Flammenſchein denn der chriſtliche r
hat o trübe Profanation in dem einſtigen Hei gthum
der Moslems ſeine Werkſtätte a en und vor derThüre durch welche ſonſt die Gläu igen ſchritten halten be

ſchädigte Fuhrwerke und ſcharrt ungeduldig eine Anzahl jenereinen aber ausdauernden Pferde deren Eiſen hier geſcharſt
werden ehe ſie ihren Rückweg über das Gebirge antretenLangſam Vutt der Abend nieder kein Lüftchen regt ſich
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Tr ter Patarn on u e rühſtückstafel Gegen
an a Bgalerta begab geſtern vom Stad

an Potsdam nach Schlon Friedr skron wo nachmittags
der Kronprinz und n eren Kaiſerlichenrinzen zum Sommerau ein er

3 Mal Mit Bezugnahme auf die in Nr 12 des
verkündete Kaiſerliche Verordnung vom

v durch welche der Reichstag berufen iſt am 6 d M in
zuſammenzutreten wird bekannt gemacht daß die Erffnun d stags an dieſem Tage u 12 Uhr

mitt im Weißen Saale des hieſigen eae t arg wird Zuvor wir Gottesdienſt und
die Mitglieder der evangeliſchen Kirche in der Schloß

um 11 Uhr für die Mitglieder der katholiſchen Kirche in
der St e um 111 u abgehalten werden Dieweiteren eilungen über die unasſisung feigen in
dem Bureau des Reichstags Leipzigerſtr 4 am 5 d M in den
Stunden von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends und am 6 d M
von 8 Uhr vormittags ab V dieſem Bureau werden auch die

itimationskarten für die Eröffnungsſitzung und die Einlaß
die Zuſchauer Dreheben ſowie alle ſonſt erforderlichen

en gemacht werden

Der Poſt zufolge wird eine Verſtändigung vorbereitet
wonach das Reich spräſidium aus den g v Levetz ow

e Graf Balleſtrem Centr Haenel freiſ beſtehen

Jm Nachtragsetat ſollen 41 Millionen M für Maß
cegeln zur Unterdrückung des Skavenhandels und
zum Schutze der deutſchen Jntereſſen in Oſtafrika
gefordert werden

Die Gewerbenovelle die dem Reichstage ſofort zugehen
wird unterſtellt u a alle gewerblichen Betriebe mit
alleiniger Ausnahme der kaufmänniſchen Handels

tet der Aufſicht der Fabrikinſpektoren
ontrakthruch wird nicht ſtrafrechtlich verfolgt

s aber mit der Strafe des S 153 bis zu 3 Monaten
änguis den bedroht der öffentlich Arbeiter oder Arbeitgeber

ontraktbruch auffordert

Der Bundesrath ertheilte in der am 3 d abgehaltenen
rer dem Entwurf eines Geſetzes betreffend Ab

nderung der Gewerbeordnung die Zuſtimmung Der
Entwurf von Beſtimmungen über die Bearbeitung der Er
ebniſſe der ren von 1890 wurde den Ausſhaſſen für Rechnungsweſen für das Landheer und die Feſtungen

und für Zoll und Steuerweſen zur Vorberathung übergeben
Mit der bereits irrt Ueberweiſung des Geſetzentwurfs be
treffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Reichs
aushaltsetats für das Etatsjahr 1890/91 an den
usſchuß für Rechnungsweſen erklärte ſich die Ver

ſammlung einverſtanden

Nach dem Gange der Arbeiten in der Subkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes welche die Vorlage betr die Er
höhung der Beamtengehälter einer Umarbeitung
unterziehen ſoll ift zu erwarten daß es zu einer Ver

de über dieſelbe kommt und zwar dahingehend daß
dachweiſungen über die Gehälter der unteren und

mittleren Beamten in der Vorlage ſelbſt als integrirender
Theil unverändert hineingearbeitet werden Es würde dann
das in der Generaldebatte geltend gemachte formale Bedenken
wegfallen während die 10 Klaſſen und die einzelnen Gehalts
ſätze angenommen würden Jn Bezug auf die Diätare und
Stellenzulagen wird die Vorlage eine Annahme nicht finden
man wird ſich damit begnügen der Regierung eine ent
ſprechende Summe im Extraordinarium zu gewähren Selbſt
verſtändlich würde dieſe Bewilligung nur für ein Jahr gelten
und alsdann im Etat des nächſten Jahres der Landtag eine
definitive Regelung der in Frage kommenden Gehalts
derhältniſſe vereinbaren

Der pariſer Korreſpondent der Times will aus guter
Quelle wiſſen daß die Aufhebung des Paßzwanges
in Elſaß Lothringen nahe bevorſtehe

Die Hamburger Nachrichten dementiren die vom Hannov
Courier verbreitete Mittheilung der Kaiſer habe vom
ſtraßburger Fort Bismarck aus an den Fürſten
Bismarck telegraphirt Ein ſolches allerhöchſtes Tele
gramm ſei in Friedrichsruh nicht eingegangen

und der wolkenloſe Himmel erglänzt in einer Sternenpracht
wie ſie nur der Süden vor das ſtaunende Auge zaubert Auf
dem Schiff wird es nach und nach ſtiller ſelbſt die zahlreichen

gert des Hinterdecks ſtellen ihre Unter
ltung ein und geben ſchweigend der Betrachtung des

wunderſamen Nachtſchauſpiels hin welches jedes nur einiger
maßen z rlangliche Gemüth mit ſeinem berückenden Zauber

ängt

Leiſe rauſchen unten die Waſſer der Donau Gleich ge
ſpenſtigen Schatten jagen im Dämmerlicht einzelne Reiter am
Ufer vorüber Von Zeit zu Zeit ertönt das Aechzen eines

werbeladenen Büffelwagens durch die Nacht und ſchallt die
Stimme des Führers herüber der ſeine müden Thiere mit

einem kurzen Zuruf ermuthigt Dann taucht wieder ein ein
ſames Dorf aus dem Dunkel auf aus den niedrigen Fenſtern
grüßt hie und da ein mattes Flämmchen und jetzt erblickt
man deutlich den hellerleuchteten Han Fidel und Klarinette
tönen ſchrill durch die Nacht und tanzende Paare werden auf
einen Augenblick in dem Lichtſchein ſichtbar Nun verſinkt
wieder alles in tiefe Dunkelheit und ſtill zieht der Dampfer
ſeine breite Waſſerſtraße dahin

So verrinnt Stunde auf Stunde bis wir uns fröſtelnd in
anſere Kabinen begeben denn auf den heißen Tag iſt eine
Fühle Nacht gefolgt wie denn überhaupt in dieſer Gegend die
Temperatur in einer Art und Weiſe wechſelt welche
an Vorficht mahnt und es ſehr gerathen erſcheinen läßt

lbſt im heißeſten Sommer die Reiſe nicht ohne Mitnahme
warmer Ueberkleider zu machen

Drei Nächte hatte ich bereits in dem engen dumpfenEiſenba nſchlafwagen zugebracht und dieſe viette Nacht

dem iff that mir obgleich ich ſie in den Kleidern verbrachte ch woſ Denn durch das Kabinenfenſter
die friſche z herein und auf breiten Schlaf

ig n m 20 rn m ausreckenn er war ſehr an müberraſcht als ich e e erſten Gang au e Peneg
2 uns eilt der eder Nideuloates e ne der bülgeriſchen

gen
Hauptſtadt bringen ſollte

Die Hamb Nachrichten polemiſi
ark die Reiſe nach Stelle die freiſinnige und geiſtesverwandte Preſſe welchet dem s e beBis marck d Erſahen u ſehen ſuſe und ſchehen

gehörte z B das Gerücht Fürſt Bismarck ſeior hfumfn t t zwar in ſo hohem
er den ammenhang ſeiner Gedanken bereits

der

i ne des abweſenden Staats

or t n nugenzeugen erhoben ſein muß g araue e evon der nzlchen Grund e der Sache zu überzeugen
Dem Zwecke um deſſen Erreichung es ſich hierbei gehandelt

dürfte diente es wohl auch daß von Leuten die mit
Fürſten geſchäftlich zu verkehren hatten an maßgebender

Stelle der Eindruck hervorgerufen wurde er ſei feſt entſchloſſen
unter allen Umſtänden zu demiſſioniren während umgekehrt
dem Fürſten verſichert wurde der Kaiſer wolle ſich um jeden
Preis von ihm trennen und ſtehe bereits mit ſeinem Nachfolger
in Unterhandlung Welche Wirkung dieſe Jntriguen gehabt
haben und von wem ſie ausgingen darüber wird über kurz
oder lang die Geſchichte ebenſo J Aufklärung ſchaffen
wie über den ganzen Verlauf der Kanzlerkriſis

Die deutſche Miſſion nach Marokko welche dazu
beſtimmt war den neuernannten deutſchen Vertreter dort einzu
führen und gleichzeitig Geſchenke des Kaiſers an den
Sultan zu ringen hat am 27 April ihren feierlichenEinzug in Fez gehalten und die glänzendſte Aufnahme gefunden

München 3 Mai Nachdem in der Sonnabendſitzung der
Kammer der Abgeordneten der Miniſter des Jnnern das
Vertagungsdekret verleſen hatte hielt der Präſident die
Schlußrede und brachte das Hoch auf den Prinz Regenten aus
Der Abgeordnete Craemer ſprach dem Präſidenten den Dank des
Hauſes für die Leitung der Geſchäfte aus Der Statthalter

C 2othringen Fürſt v Hohenlohe iſt hier ein
ngetroffen

ie Kammer der Reichsräthe genehmigte das geſammte Budget und r nach den Beſchtaſſen
der Kammer ohne Debatte Der Miniſter des Jnnern verlas
ein Dekret des PrinzRegenten durch welches die h
vertagt wird Der Präſident brachte ein Hoch auf den Regenten
aus worauf Prinz Arnulf ſeinen Dank für die Leitung der Ge
ſchäfte re auf welchen der Präſident v Törring Jetten
bach dankend erwiderte

Die Kaiſertage in Altenburg

Altenburg 4 Mak
Geſtern nachmittag 5 Uhr traf der Kaifer mittels Sonder

zuges hier ein und wurde am Bahnhofe auf dem eine Ehren
compagnie aufgeſtellt war und woſelbſt die Behörden zum
Empfange anweſend waren von dem Herzog ſowie den Prinzen
Albert und Ernſt auf das herzlichſte begrüßt Seit nahezu
600 Jahren ſeitdem Kaiſer Adolf von Naſſau in den Mauern
unſerer Stadt weilte hat dieſelbe keinen Kaiſerbeſuch geſehen Die
Stadt hatte deshalb alles aufgeboeten das Oberhaupt des neuen
Deutſchen Reiches würdig zu empfangen Der große Flur des
Bahnhofs iſt in ein Empfangszimmer verwandelt Die Wände
ſind mit rothbrauner Seide und mit Damaſt bekleidet die Decke
prangt in der Hausfarbe der Wettiner auf blau und gelbgeſtreifter
Seide iſt in der Mitte auf gelbem Untergrunde ein mächtiger
Reichsadler angebracht Lorbeerbäume Palmen und andere
Blattpflanzen ſchmücken Ecken und Seiten des Zimmers Das
Bahnhofsgebäude ſelbſt iſt mit Fahnen und Schildern verziert
Den Eingang der Wettinerſtraße ſchmücken zwei Obelisken die
Straßenkreuzungen ſind wie in den übrigen Hauptſtraßen mit
großen hohen Fahnenmaſten die Straße ſelbſt mit Poſtamenten
welche Blumenkörbe tragen außerdem ſind an dera hrwegrinfa un zu beiden Seiten Fichtenbäumchen geſetzt Am

de der ettiner Straße ſind zwei Ehrenpfeiler Pylone
errichtet deren Jlegeen die Farben von Sachſen und Wettin
tragen um in ter Linie eine dem Kaiſer dargebrachte

uldigung des ſächſiſchen Hauſes zu verſinnbildlichen Die
iſchen der Ehrenpfeiler zeigten bei der Einfahrt des Kaiſers

wei lebende Figuren Krieg und Frieden darſtellend Zwiſchen
en Pfeilern hing ein Velarium mit der Aufſchrift Heil Dir

Kaiſer Wilhelm Beſonders ſtilvoll geſchmückt ſind ferner faſt
alle öffentlichen Gebäude das Muſeum das Landgericht das
Theater das Amtsgericht die Landesbank Regierungsgebäude
Rathhaus Poſt und Geſammtminiſterium Ein ungemein lebens
volles und farbenprächtiges Bild bot der Agnesplatz mit dem
Kriegerdenkmal der Ausſicht auf den Pauritzer Teich und dem
inter dieſem auf Porvphyrfelſen m ſich erhebenden
eſidenzſchloſſe Das Siegesdenkmal iſt im Halbkreiſe von

Blumenkörbe tragenden Poſtamenten umgeben Auf Schmückung
des dem Schloſſe gegenüber belegenen Joſephsplatzes der den
Sia für das heutige Bauernreiten bildet iſt ars beſondere

orgfalt verwendet worden Den Hintergrund bilden die An
e die den tz einſchließenden Gebäude ſind Schloßettiner Hof Theater Abgeſchloſſen wird die S winß des
Platzes durch eine am Hoftheater errichtete reichgeſchmückte ſechs
fache Säulenſtellung Auf der Mitte des Platzes ſteht das für
100 Perſonen Platz bietende Kaiſerzelt

Zur Begrüßung des Kaiſers hatten ſich 74 Vereine mit etwa
3000 Mann und 54 Fahnen aufgeſtellt Von 4 Uhr ab zogen
eſtern die Vereine Körperſchaften und Schulen der Stadt e
palierbildung auf Gegen 5 Uhr fuhren die Vertreter der Be
r die des Herzoglichen Hauſes unb zuletzt Herzog

ſt ſelbſt zum Bahnhof Der Herzog trug große Generals
uniform darüber das Band und den Stern des Schwarzen
Adlerordens Prinz Albert ebenfalls große GeneralsnniformSchon als der kaiſerliche Zug in die Bahnhofshalle eingefahren

war gaben Böllerſchüſſe und die Glocken aller Kirchen der
Bewohnerſchaft kund daß der Kaiſer in die Mauern der alten
ehemaligen h Altenburg einziehe

Als Se Maj im Geleit des Herzogs aus dem Portale des
Bahnhofs trat ewefing ihn tauſendſtimmiger Hochruf der ver
ammelten Menge der ſich fortpflanzte bis der Kaiſer das Schloß

erreicht hatte auf dem alsbald die Kaiſerflagge aufſtieg Als derkaiſerliche Wagen an der Tribüne woſelbſt die chörden ver
ſammelt waren hielt trat der in Amtsornat mit goldener Amts
kette erſchienene Oberbürgermeiſter Hr Oßwald hervor und
richtete an den Kaiſer eine Anſprache Mit Begeiſterung wurde
von der Je das dreifache Hoch auf den Kaiſer aufgenommen
mit dem die Anrede ſchloß Der Kaiſer erwiderte

Mein lieber Herr Oberbürgermeiſter
danke Jhnen für den ſchönen Empfang und beauftrage

Sie dies dur rn oder durch ſonſt e Gelegenheit der geehrten Bürgerſchaft kund zu geben Die Stadt
iſt wunderſchön geſchmückt wie bereits geſehen habe und

wie auch weiter zu ſehen Gelegenheit nehmen werde Es
ereicht Mir z beſonderer Freude Meinem lieben Oheim undVetter in ſeiner Meine Aufwartung machen zu

können der jederzeit als Freund und Berather zu Meinem
gen Großvater treu geſtanden und insbeſondere bei derGründung des tſchen dihes in hervorragender Weiſe
igt hat der alch Mei ſeligen Vater ſtet

0 e erh e le ver e enWald hutbrol die Vond und eOß wandte dann an den oder ſeinem Kahſerlichen hie en atte Sobelder kaiſerliche Wagen an a ar wurde gaben

es für nothwendig hielt ſich durch Aner des Lrofeſſor Schweninger S

geſangverein ſang die Mehul ſche

ren an hervorragender vier dort gegen ln in die frühere Tracht der Hofkrompeker
ekleidete arenbläſer auf den ſchon früher erwähntenn ſilbernen Schloßtrompeten Zanfaren ab und eine

elpa e ihnenn der Treppe des Schloſſes erwartete die Frau Herzogin
Agnes mit der Frau Prinzeſſin Albrecht von Preußen und
der Prinzeſſin Thereſe nebſt h den hohen Gaſt Kurze

nach Ankunft des Kaiſers fand 37 Uhr in den ächern
Herzogs Familientafel ſtatt

Am Abend veranſtalteten die Krieger und Militärvereine des
Landes denen ſich der Altenburger Männergeſangverein und der

ännerturnverein angeſchloſſen hatten einen Lampionzug mit
enade Der Schloßhof war durch Magneſiumlampen und

Buntfeuer hell re Nachdem die Vereine in Zügen hinter
einander im Schloßhofe vor dem Goldſaale Aufſtellung ge
nommen hatten erſchien der Kaiſer am Fenſter und der Männer

ymne Hör uns Gott Herr
er Welt und nach kurzer Pauſe das ſchöne Saalelied Wilhelm

Stade s Auf den Bergen die Burgen Hiernach ſangen
ſämmtliche Krieger und Militärvereinsmitglieder nach der Melodie
Die Wacht am Rhein ein Lied von Hugo Kegel Der Vorſtandbes Kriegervereins Hr Kaufm Bechſtein richtete an den

Kaiſer eine Anſprache Ein dreifaches Hurrahl tönte danach
tauſendſtimmig durch den weiten Schloßhof Zu den Vorſtänden
der Vereine welche zu Sr Maj befohlen waren ſprach der
Kaiſer folgende Worte

Jch habe Mich ſehr gefreut und Jch danke Jhnen für dieOvation die Sie Mir dargebracht haben Der Arm der

Vereine hat auf Mich einen günſtigen ſtrammen urd ſchneidigen
Eindruck gemacht und Jch bitte Sie dieſes allen Jhren Kameraden
mitzutheilen

Die Vereine zogen nachdem das Gebet zum Zapfenſtreich geſpielt
rn nach dem Goldenen Pflug woſelbſt ein fröhlicher Kommers

attfand
m Schloſſe folgte auf die Serenade ein Konzert Der

Kaiſer ſprach nach der Auff Hrn Hofkapellmeiſter Deufführun
Stade ſowie der Sängerin Frl Malten und Hrn Kammer

ſänger Perron ſeine größte Zufriedenheit mit dem Gehörten
und ſeinen Dank aus Nach dem Konzert folgte Abendtafel
Die Stadt und beſonders die Umgebung des Schloſſes waren
den ganzen Abend auf das prächtigſte illuminirt

Eine noch gryere Menſchenmenge als Fern durchfluthete
vom früheſten Morgen an heute die Straßen Gegen 9 Uhr
ſammelten ſich die Bewohner des altenburgiſchen Oſtkreiſes zum
Bauernreiten, dem Aufzuge der Bauernſchaft in der im Aus

ſterben bie Landestracht
210 Uhr fuhren der Kaiſer der Herzog und die übrigen hohen

errſchaften vor und nahmen auf der Tribüne Platz Ehe der
aiſer die Stufen emporſtieg nahte ſich ihm der Landrath

des Oſtkreiſes De Kurt Stöhr und bat um die Erlaubniß
den Zug vorführen zu dürfen Dann wandte ſich ein
Bauersmann Kühn aus Garbisdorf in der alten Landes
tracht langer dunkler Rock mit kurzer Taille Pumphoſen
weiße Strümpfe und ein kleines rundes Felbelhütchen
deſſen Krempe nach vorn dachartig abfällt an den Kaiſer und
begrüßte ihn namens der Bauernſchaft ihm ſchließlich Geſundheit
und ein langes geſegnetes Leben wünſchend Der Kaiſer faßte die
Rechte des biederen Alten und ſchüttelte ſie herzhaft Dann
traten zwei n vor deren eine ein Gedicht vortrugwährend die andere dem Kaiſer einen großen Strauß gelber
Roſen darreichte Der Kaiſer nahm denſelben freundlich dankend
entgegen reichte den beiden Mädchen die Hand und begab ſich auf
die Tribüne Die Sprecher gingen mit der ſie begleitenden Ab
ordnung in den Zug zurück der nunmehr mit drei Vorreitern
an der Spitze vorüberging Den Trompetern folgte der Landrath
mit zwei ländlichen Begleitern Nachdem die Abordnung und
ihre Begleitungsmannſchaft vorüber war kam der Landrath zu
Fuß zur Tribüne zurück und ſtellte ſich in der Nähe des Kaiſers
auf um ihm die einzelnen Abtheilungen des Zuges zu erklären
Der Kaiſer nahm ſichtlich n und grüßte die ihm zunickenden
Landleute in leutſeligſter eiſe Der Aufzug nahm den
glänzendſten Verlauf Nachmittags um 3 Uhr begann im
Preußiſchen Hofe für die Bauernſchaft ein Feſtball Um dieſelbe
5 pternahm der Kaiſer eine Rundfahrt durch die

adt
26 Uhr verkündeten Fanfarenklänge auf dem inneren Schloß

altan den Beginn der Feſttafel Den erſten Trinkſpruch während
derſelben brachte der Herzog auf ſeinen hohen Gaſt aus Er
hob die verwandtſchaftlichen und freundſchaftlichen Beziehungen
hervor die das Hohenzollernhaus mit dem ſeinen verknüpft
drückte ſeine große Freude über den Beſuch des Kaiſers aus und
verſprach jederzeit wie bisher ein treuer Bundesgenoſſe des
Kaiſers zu ſein Er ſchloß ſeine Rede mit den Got
ſchütze Se Majeſtät unſern gnädigſten Kaiſer J Maj die
Frau Kaiſerin und das ganze Kaiſerliche Haus Nach kürzer
Pauſe erwiderte der Kaiſer etwa folgendes An das Lebewohl
will ich Meinen herzlichen Dank knüpfen für den ſchönen Empfang
in Ew Hoheit Lande Jch habe an den Geſichtern geſehen daß
der Gedanke des deutſchen Kaiſerthums feſt wurzelt Jch ſtehe
an einer hiſtoriſchen Stätte Die Geſchichte dieſes Schloſſes iſt
eng verwoben mit der deutſchen Kaiſergeſchichte Außerdem
knüpfen Mich Bande der Verwandtſchaft feſt an das herzogliche
Haus Getreu dem Wahlſpruche dieſes Fürſtenhauſes hat auch
die Bevölkerung dieſes Landes jederzeit treu und beſtändig zu
ihrem Fürſten und zum Reiche geſtanden die altenburger Landes
kinder haben tapfer mitgefochten bei Beaumont und Sedan und
mit ihrem Herzoge Meinem Großvater das Deutſche Reich er
bauen helfen Jch erhebe Mein Glas und trinke auf das fernere
Wohl dieſes Landes und ſeines Herzogs hoch

8 Uhr trat der Kaiſer mittels Sonderzuges die Rückreiſe an
nachdem der Herzog im Salonwagen des Kaiſers innigſten Ab
ſchied genommen die beiden Fürſten tauſchten mehrfach Küſſe
und umarmten ſich aufs herzlichſte Unter den brauſenden Hoch
rufen der Menge verließ der Zug die Halle

Worten Gott

Zur Arbeiterbewegn ng
Chemnitz 3 Mai Die Eiſeninduſtriellen des

Chemnitzer Bezirks hatten nur einen Arbeiter wegen un
entſchuldigten Ausbleibens am 1 Mai von der Arbeit aus

h da die beiden anderen ihr Fehlen rechtfertigen
onn ten

Bayreuth 3 Mai Die Arbeiter der hieſigen mechaniſchen
Weberei haben die Arbeit eingeſtellt

Vochum 4 Mai Die konſtituirende Verſammlung des
neuen Bergarbeiter Verbandes hat heute ein Statut an

r r Sozialdemokraten als Leiter undtitglieber des Verbandes ausgeſchloſſen ſind
Köln 3 Mai Die Brauergeſellen in ſämmtlichen

Brauereien Kölns haben die Arbeit niedergelegt ſie fordern 90 M
Mindeſtlohn bei zehnſtündiger Arbeitszeit

Peſt 3 Mai Gegen 1500 Bäckergeſellen haben be
e en bis zur Bewilligung ihrer Forderungen die Arbeit ein

zuſtellen
Graz 3 Mai Den Arbeitern der Werkſtätten und des

eizhauſes der öſterreichiſchen Südbahn in Marburg iſt
eute ſeitens der Direktion ein abſchlägiger Beſcheid bezüglich der
eſtellten übertriebenen Lohnforderungen ertheilt worden Die

ung unter den Arbeitern a infolgedeſſen zugenommen
Wichtige Gebäude ſind militäriſch beſetzt

Paris 8 Mai Heute morgen 11 Uhr iſt der Streik in
Tourcoing ein gern gyort Es feiern hier 70,000
Arbeiter in Roubaix 50,000 Die Streikenden durchziehen
die benachbarten Orte und verhindern das Arbeiten Truppen
verſtärkungen ſind eingetroffen weitere werden noch erwartet

Paris 4 Mai Wie die Blätter aus Lyon melden i



ticht in der Lage über irgend

neuerdings in den Wohnungen von Anarch iſt en Material
zur Fabrikation von Dynamit ſowie fertiges Dynamit

worden Jn Roubaix hat in der c Zuſtoß zwiſchen dem Militär und den Streiken ſtatt
wobei mehrere Perſonen verwundet

da ch 3 Mat per Kohlengruben in Lüttiund rin iſt ein tn ſer Streik ausgebrochen
Kohlengrube Patience in Beaujone haben ſämmtlichete die Arbeit eingeſtellt Die Streikenden fordern h

digen Arbeitstag
Madrid 3 Mai Der Ausſchuß der Sozialiſten hatdurch Maueranſchlag zur Theilnahme an einer morgen ſtatt

en Arbeiterverſammlung eingeladen welche Beſchlüſſe zu
des achtſtündigen Arbeitstages faſſen ſoll In der Stadt

herrſcht vollſtändige Ruhe
Madrid 4 Mai Jn einer heute vormittag im CaféKonzert aögehalienen ſehr zahlreich beſuchten ſozialiſtiſchen

Verſammlung wurden von mehreren Rednern die Reſolu
tionen des Pariſer Arbeiter Kongreſſes als Mittel gegen die
Leiden der Arbeiter empfohlen Nach Schluß der ammlungwel ohne Zwiſchenfall verlief marſchirten die Arbeiter of

aliſtenführer an der Spitze nach der Wohnung des Miniſter
nten Sag aſta Eine Deputation überreichte demſelben

eine Petition in welcher der Erlaß eines Geſetzes über den
achtſtündigen Arbeitstag verlangt wird Hierauf ging
die Menge auseinander Nach Meldungen aus den Provinzen
Tr überall mit Ausnahme von Barcelona und der

rovinz Malaga vollſtändige Ruhe doch werden anläßlich
der für heute muß ndigten Arbeiterkundgebungen Ruheſtörungen
befürchtet Jn Barcelona zerſtreuen die Truppen der Bürger
ein Weeti die Anſammlungen der Streikenden Jn der

z Malaga nimmt die Streikbewegung größere Aus
dehnungen an namentlich in Antequera wo mehrere Ver

en vorgenommen worden ſind

Valeneia 3 Mai Die Theilnahme an dem Streik
hat noch mehr um ſich gegriffen Die Streikenden verſuchen

S die Arbeitenden einzuſchüchtern und zur Niederlage der
Arbeit zu veranlaſſen

Bareelona 3 Mai Einige der ſtreikenden Arbeiter haben
die Arbeit wieder aufgenommen Die Behörden empfahlen den
Fabrikanten und Ladenbeſitzern ihre Etabliſſements wie ge
wöhnlich zu öffnen Auf den Straßen der Stadt ſind Truppen
piquets aufgeſtellt und das Militär war nachmittags mehrmalst die Hauptplätze mit dem Bajonet zu räumen Die

treikenden bewarfen die Soldaten mit Steinen auch einige
Revolverſchüſſe wurden abgefeuert jedoch niemand verletzt Zahl
reiche Verhaftungen wurden vorgenommen Das Kriegsgericht
verurtheilte einen der Anarchiſten zu Zwangs
arbeit fünf andere zu zehnjährigem Gefängniß
Die Streikenden verſuchten auch den Pferdebahnverkehr zu ver
hindern wurden jedoch von Kavallerie Abtheilungen zerſtreut

Bareelong 4 Mai Das Standrecht wurde auf ganz
Katalonien ausgedehnt Weitere am Abend ſtattgehabte An

gen von Streikenden wurden von den Truppen zerſtreut
feuerte auf die Menge ohne jedoch jemand

zu verletzen
London 4 Mai Heute mittag begaben ſich die Arbeiter

Londons in zwei großartigen Zügen mit zahlreichen Muſik
corps und hunderten von Bannern vom Viktoria Embankment
am Themſe Quai nach Hyde Park wo 15 Tribünen für die
Redner errichtet und etwa 100,000 Perſonen verſammelt waren
Störungen der öffentlichen Ordnung kamen nicht vor Burns
Davitt Cunningham Graham und andere Arbeiterführer
hielten Reden zugunſten des achtſtündigen Arbeits
t a i Die Redner begründeten ihre Anſichten mit großer

gianng und verlief infolgedeſſen die Kundgebung vollſtändig

Dublin 3 Mai Jnfolge der P Prpitterrre des
Biſchofs Walſh iſt der Streik an der irländiſchen
Eiſenbahn thatſächlich beendet

Livoruo 4 Mat Die Fiakerkutſcher das Perſonal
der Pferdebahn und Omnibus Geſellſchaft ſowie die
Kunſttiſchler und Gehilfen ähnlicher Gewerbe ferner
die Gas arbeiter haben ſeit heute früh die Arbeit eingeſtellt
Die Behörde hat für die abendliche öffentliche Beleuchtung Vor
ſorge getroffen

San Franeiseo 3 Mai Es haben hier 1200 Tiſchler
und 750 Mühlen arbeiter die Arbeit eingeſtellt Dieſelben
fordern den achtſtündigen Arbeitstag
e S

Halle den 5 Mai
Von dem Fürſten Bismarck iſt dem Vorſtand des

Nationalliberalen Vereins für die Stadt Halle und den
Saalkreis folgendes Dankſchreiben zugegangen

Friedrich sruh 15 April 1890
Für die mir anläßlich meiner Entlaſſung aus dem Dienſte

überſandte wohlwollende Kundgebung bitte ich Sie den Aus
druck meines verbindlichſten Dankes freundlich entgegen
zunehmen

v Bismarck

Gerichtsverhandlungen

Breslau 3 Mai Vor der Strafkammer I des Land
gerichts ſtand heute vormittag 9 Uhr unter Vorſitz des Land
gerichtsdirektors Herzog ein neuer Termin an zur Haupt
verhandlung gegen den wegen Majeſtätsbeleidigung in
Unterſuchungshaft befindlichen verantwortlichen Redacteur des
ſozialdemokratiſchen Wochenblattes Schleſiſche Nachrichten, Fritz
Kunert Von den erwählten und dem Gericht benannten Ver
theidigern des Angeklagten Rechtsanwalt Stadthagen in Berlin
und Rechtsanwalt D Berkowitz in Breslau war nur der letztere St
erſchienen da Stadthagen angeblich erkrankt iſt Nach Feſtſtellung
ſeiner Perſonalien überreichte der Angeklagte ein allein von
Rechtsanwalt Stadthagen verfaßtes Geſuch Hr Kunert erklärte
dabei Das Schriftſtück enthält die Ablehnung der
ſämmtlichen Mitglieder dieſes Gerichtshofes ich
ſchließe mich dem Antrage meines Vertheidigers an indem auch
ich mich auf die in dem Geſuch enthaltenen Ablehnungsgründe
berufe Der Vorſitzende machte nach kurzer Berathung des
Gerichtshofes die Mittheilung es ſei die Verhandlung auf
zwei Stunden zu vertagen weil inzwiſchen ein anderer
Gerichtshof über die Ablehnungsgründe entſcheiden müſſe Es
wurde nun ſofort in die zweite gegen Kunert anſtehende Ver
handlung Beleidigung eines Amtsvorſtehers, ein
getreten Während ſich der Gerichtshof in dieſer Sache nach
ordnungsmäßiger durch keinen Zwiſchenfall geſtörter Verhandlung
in das Berathungszimmer zurückgezogen hatte gelang es Hrn
D Berkowitz ſeinen Klienten zur Zurückziehung des ſeinerſeits
gar nicht unterſtützten Ablehnungsantrages zu bewegen Die
neue Erklärung des Angeklagten wurde ſofort ſchriftlich dem
Gerichtshofe überreicht Vorher war bereits der Präſident des
Landgerichts Geh Ober Juſtizrath Anton im Berathungszimmer
eingetroffen und ſeiner Anordnung gemäß wurden andere Räthe
des Landgerichts durch die Gerichtsdiener herbeigerufen Der
Gerichlshof die J Strafkammer trat wieder in den Saal der
Vorſitzende machte Mittheilung darüber daß ein neuer Antrag
des Angeklagten eingegangen ſei und ſetzte hinzu Der
Gerichtshof in ſeiner gegenwärtigen Zuſammenſetzung iſt

einen Antrag des An

gzellaaten zu beſinden es muß zuvor die Entſcheidung
des anderen Gerichtshofes welcher über den Ablehnungs
antrag des Angeklagten zu beſchließen hat abgewartet werden
Bis nach Eingang dieſes Entſcheides bleibt die Verhandlung aus
geſetzt Der Angeklagte wurde darauf in die Unterſuchungs
räume zurückgeführt Um 12 Uhr mittags trat unter dem
Vorſitz des Landgerichtsraths Wagner ein aus den Landgerichts
räthen Großpietſch Warſitz und Weil ſowie dem Gerichtsaſſeſſor
Graf Matuſchka beſtehendes Kollegium zuſammen Man brachte
jetzt in Erfahrung daß Stadthagen nur den Vorſitzenden der
I Kammer Landgerichtsdirektor Herzog und von den Beiſitzern
den Landgerichtsrath Gaede und den Aſſeſſor Schulz wegen Be
fangenheit abgelehnt hatte Landgerichtsrath Wagner diktirte
dem Gerichtsſchreiber folgendes Protokoll Der Angeklagte hat
ſchriftlich und mündlich die Erklärung abgegeben daß er ſein
Geſuch in welchem er drei Richter wegen Befangenheit ablehnte
zurückzieht und ſich damit einverſtanden erklärt daß die Kammer
in ihrer gewöhnlichen Zuſammenſetzung über ihn entſcheidet
Daraufhin wird als Beſchluß verkündet Die geſtellten Ab
lehnungsanträge haben hierdurch ihre Erledigung gefunden
Hierauf ordnete der Vorſitzende die nochmalige Abführung des
Angeklagten an die wieder eintretende I Strafkammer beſchloß
die Kunert ſche Sache an das Ende der heutigen Sitzung zu
legen die Verhandlung alſo erſt um 5 Uhr nachmittags beginnen
zu laſſen Die übrigen für heute auf der Terminsrolle an
geſetzten Strafſachen wurden um 3 Uhr nachmittag durch eine
zweiſtündige Mittagspauſe unterbrochen Um 58 Uhr waren
die letzten Sachen abgeurtheilt Der Gerichtshof trat nunmehr
in die Verhandlung gegen Kunert ein Es wurde zunächſt vom
Gerichtsſchreiber der Beſchluß über Eröffnung des Haupt
verfahrens verleſen welcher lautet Auf Antrag der
königlichen Staatsanwaltſchaft wird Redacteur Kunert an
geklagt am 16 März d J als verantwortlicher Redacteur
der periodiſchen Druckſchrift Schleſiſche Nachrichten durch
Abdruck des Leitartikels in Nr 11 den Kaiſer ſeinen
Landesherrn öffentlich beleidigt zu haben 2c Nach Ver
leſung des Beſchluſſes beantragte Staatsanwalt Dr Schulz den
Ausſchluß der Oeffentlichkeit mit der Motivirung es drohe der
öffentlichen Ordnung Gefahr wenn nicht unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit verhandelt werden ſollte Der Vertheidiger Rechts
anwalt Dr Berkowitz hatte gegen dieſen Antrag nichts ein
zuwenden anders dachte aber der Angeklagte welcher ſagte

Jch kann dem Antrage auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit nicht
beipflichten und bitte denſelben abzulehnen Jch glaube gar nicht
daß der öffentlichen Ordnung Gefahr droht der zu verhandelnde
Artikel iſt außerdem für das Publikum von großem Jntereſſe
und ich erwarte daher daß die Oeffentlichkeit hergeſtellt bleiben
wird Der Gerichtshof zog ſich zur Berathung zurück nach
wenigen Minuten ſchon verkündete der Vorſitzende als Beſchluß
daß die Oeffentlichkeit im Jntereſſe der öffentlichen Ordnung für
die ganze Dauer der Verhandlung auszuſchließen ſei Um 8 Uhr
50 Min wurde das Urtheil verkündet Der Gerichthof

für ſchuldig und verurtheilte denſelben zu drei
Monaten Gefängniß außerdem wurde darauf erkannt
daß die Platten die zur Herſtellung des betreffenden Artikels
gedient haben unbrauchbar zu machen ſeien Der Vertheidiger
Herr Rechtsanwalt Berkowitz beantragte in Rückſicht darauf
daß Kunert krank ſei und binnen wenigen Tagen an den Reichs
tagsverhandlungen theilnehmen ſoll deſſen ſofortige Ent
laſſung Der Gerichtshof entſchied dieſem Antrage
gemäß da infolge der geringen Strafe Kunert nicht flucht
verdächtig ſei und derſelbe außerdem ſein Mandat als Reichstags
abgeordneter binnen kurzem ausüben ſolle

e

Provinzial Nachrichten
K Torgau 8 Mai Unter Bezugnahme auf meine neuliche

Mittheilung die Berufung des hieſigen Rektors Dr Gott
ſchalk in gleicher Eigenſchaft nach Liegnitz betreffend kann ich
heute mittheilen daß die hieſigen ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen
haben dem Genannten dieſelben Vergünſtigungen zu gewähren
wie ihm ſolche in Liegnitz verheißen waren Hr Rektor
Dr Gottſchalk wird demzufolge hier bleiben Vorgeſtern iſt
unſer am Fürſtenwege unmittelbar am Unterhafenthor errichteter
Schlachtehof der öffentlichen Benutzung übergeben worden
Die neue Anlage erſcheint von außen als ein Prachtbau und das
Jnnere wird von fachmänniſcher Seite als ſehr zweckmäßig
bezeichnet Am letzten Ferkelmarkte wurden die zum Ver
kauf geſtellten 240 Ferkel zum Preiſe von 30 42 M das Paar
ſämmtlich verkauft die angetriebenen Läuferſchweine etwa 75
wurden zu 30 50 M das Stück verkauft

s Nach der Deutſchen Wein Zeitung fanden am 20 April
in den Räumen der J Lehranſtalt Geiſenheim unter Vorſitz
des Hrn Geh Rath Dr Singelmann Vortragender Rath im
Miniſterium der dwirthſchaft Berathungen über die im
laufenden Jahre zu ergreifenden Maßregeln zur Verhütung
und Bekämpfung der Reblauskrankheit ſtatt in der u a

r Reg Rath v Buch vom Ober Präſidium der Provinz
achſen anweſend war Zur Berathung kam vor allem auch

die weitere Behandlung der ausgedehnten ſich bis ins Rudol
ſtädtiſche hinein erſtreckenden verſeuchten Weinbaugelände der
Provinz Sachſen doch konnte eine Uebereinſtimmung über
die weiter zu ergreifenden Maßregeln nicht erzielt werden

c Ballenfſtedt 3 Mai Heute früh trafen von Meran
kommend der Herzog nebſt Gemahlin Prinz Eduardund Prinzeſſin Alexandra in unſerer feſtlich geſchmückten

adt ein Um 2 Uhr kam der Erbprinz nebſt Gemahlin an
Zu gleicher Zeit traf auch das Hofopernperſonal ein Morgen
beginnen mit der Oper h die Vorſtellungen im Hof
r Es werden regelmäßig Sonntag Dienstag und Freitag
bis 15 Juni Opernvorſtellungen ſtattfinden

Vermiſchtes

Auf der J Reiſe der Kaiſerin Eugeniedurch Belgien nach Deutſchland hat ſich ein faſt unglaublicher
Zwiſchenfall zugetragen durch den nicht nur die franzöſiſch
walloniſche Höflichkeit ſondern auch die belgiſchen Eiſenbahn
einrichtungen in ein keineswegs beſonders vortheilhaftes Licht
erückt worden ſind Ein Reiſender Franzoſe oder Belgier
edenfalls aus franzöſiſchem Sprachgebiet ſtammend 2 ſich
n Lüttich den Eintritt in das Coupé in welchem die Kaiſerin
Platz genommen und beläſtigte die letztere bis zur Station
Verviers aufs allergröblichſte Jn Verviers verſuchten die
belgiſchen Beamten den Eindringling zum Ausſteigen zu bewegen

er erklärte aber er habe ſeinen Platz bezahlt und denke nicht
daran n en endlich zündete er eine Cigarre an und
begann t rauf Ivorzog r r Wir auſ h her etau nun n zweiter Kla ieg und in dieſemden Weg bis Köln zurücklegte

Ueber einen Blitzſchlag im berliner Rathh auſeberchlet man vom 2 Der e Blitz der S
ſchlug in die elektriſche Leitung des Rathhauſes theilte ſich einem

Stromdraht e n Kronleuchter eines Saules führt
mit und verurſachte irch das Aufflammen der
Lampen und eine heftige Erſchütterung des

hat dieſer Blitzſchlag indeß

erkannte den Angeklagten der Majeſtätsbeleidigung e

os zu rauchen bis die Kaiſerin enie W

betr Leitung unterbrochen Die Berathungen des gerade in demSaale tagenden Magiſtratskollegiums wurden 975 dieſen

Zwiſchenkrach nicht weiter unterbrochen
Fin Opfer des erſten Mai Der in einer berliner

Siege eßerei beſchäftigte Arbeiter B war am Donnerstag von
der Arbeit fortgeblieben Als er am Freitag morgen ſich wiederin dem San einſtellte wurde ihm bedeutet daß er an
der alten Arbeitsſtätte nichts mehr zu ſuchen habe Dieſe Ab
weiſung ſchien B rüon ſich nicht ſonderlich zu Herzen zu
nehmen denn er ging nach einer in der Reichenbergerſtraße be
legenen Kneipe Als er aber am Nachmittag heimkehrte und von
ſeiner Frau mit bitteren Vorwürfen empfangen wurde verſank
er in ein düſteres Hinbrüten In dieſer Stimmung hatte ihn
die Frau auf etwa 20 Minuten verlaſſen Als ſie nach dieſer

eit ihre Wohnung wieder betrat ward ihr ein entſetzlicher An
lick Grade der Thür gegenüber durch welche ſie in das
immer ererkrt hing an einem Spiegelhaken ihr Mann Jn
chrecken verſetzt durch den Aufſchrei der Frau kamen die

Nachbarsleute herbeigeeilt Sie ſchnitten den Mann ab und
ſandten nach einem Arzt Doch als derſelbe kam war es ſchon
zu ſpät er war bereits todt

Hinrichtung Am 2 d früh wurde in Hagen i W
der vom dortigen Schwurgericht Wegen eines im Auguſt v J
zu Hannen bei Jſerlohn begangenen Luſtmordes am 11 Febr d J
zum Tode verurtheilte Tagelöhner 5 Walch aus Hennen durch
den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg mittels des Beiles hin
gerichtet Walch hatte den Mord in der Verhandlung bis zum
letzten Augenblick geleugnet und erſt ſpäter im Gefängniß ein
geſtanden

Kurzſichtiger Sonntagsjäger, der einen Treiber
angeſchoſſen welcher nun fürchterlich ſchreit Jch hätt nie gedacht
daß ein Haſe ſo brüllen kann

ſä2 m 2Vereine und Verſammlungen
Jn Friedrichroda i Th wird am 2 und 3 Pfingſt

feiertage die erſte Verſammlung deutſcher Lehre rinnen
ſtattfinden Die Einladung dazu geht von Frau Marie Loeper
d en Baden Frl Auguſte Schmidt Leipzig und

rl Helene Lange Berlin aus Für die Verſammlung iſt die
ula der Mädchenſchule für die geſellige Vereinigung das Lokal

des Kurhauſes bewilligt worden Bei der reizenden Lage
Friedrichroda s und durch die Erleichterungen des Eiſenbahn
verkehrs während der Pfingſtzeit iſt zu erwarten daß die Ver
ſammlung zahlreich beſucht werden wird Auch ſind dem Ver
nehmen nach bei der Schulvorſteherin Frl L Langerhanß in

h welche die Vermittelung von Freiquartieren und
billigen Miethwohnungen für die Lehrerinnen übernommen hat
ſchon viele Meldungen aus allen Theilen Deutſchlands und ſogar
aus London eingegangen

dS
Waſſerſtände

bedeutet üher unter Null

Saale und Unkrnut Fall j Wuchs
Artern Brückenpegel 2 Mai 4 4 Mat 0,90Weißenſels Oberpegel x 2,44 a 2,441do Unterpegel e 40,48 v 40,481 2Halle Unterh 4 Mat 1,86 5 Mai 41,86 erotha I I 1,92 1,94 2Alsleben Oberpegel 2 Mat 12,41 4 Mal 2,41

do Unterpegel 1,70 1,65 5Kalbe Oberp 3 48 1,48 undo Unterp 4 49,86 e 40,86Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 2 Mai 1,88 3 Mai 49,221 16 7rag e e 1 ,70 g 1 52 18 enungbunzlan p 60,29 v 40,26 8 eun 40,06 I 0,06 7Pardnbitz a 1,48 a 1,281 20randeis 1,60 41,62 e 2Melnic 41,98 41,781 209Leitmeritz 41,62 1,40 22Auf W 7 J 9 3 Mai 42,03 4 Mat 1,7 25Dres u J 40,90 40,68 22Tor au 7 3,56 3,11 45 nWittenberg v 43,42 x aRoßlau 92 4 2,63 7 13 un 50WBarby e 7 o 2,45 7 2,90 45Magdeburg v 2,12 12,441 32Tangermünde v 42,70 v 2,76 6Wittenberge 42,28 12,351 7Lauenburg 3 1,541 4 164 e 19

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 2 Mai

1,30 m bei der Hennenbrücke
1,40 m beim Nigxſtein
1,38 m bei Alsleben im Okerſchleuſengraben

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
1,72 mm bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Müudnung in die Elbe
1,60 mm bei Talbe km 6,8
1,62 m bei Trabitz km 11,4

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom Z Mai

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 3 Mai

lich v land i daſelbe mWetter trübe und außer Süden warm
zahlreiche Gewitter mit Regenfällen ſtatt
Jm nordöſtlichen Deutſchland dauert die ungewöhnlich hohe Wärme fort

Beobachtung der Meteor Station zu Holle

Barometer Millimeter 746,8 736 0Thermometer Celſius 13,6 12,4Rel Feuchtigkelt 75 l 90ind NO 1 W 1
Letzte telegraphiſche Nachrichten

Paris 5 Mai Telegr Bei den geſtrigen Stichwahlen
zum Munizipalrath wurden 52 Republikaner

Der6 Konſervative und nur 1 Boulangiſt

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Statlonen Barom Windm rechtweiſ mm S rechtweifr

Memel 761 3 17 5 O 2 Memel 761 1 20 1 W
Kiel 56 4 10 2 O 2 Hamburg 755 0 17 7 OHamburg 756 2 11 9 ONO 2 Wien 57 5 20 1 SBorkum 56 51 8 NW 2BValentia 49 3 11 7 S
Münſter 756 0 10 3 ſtill aerende 761 6 1 16 7 WNW
Kaſſel 56 1 19 4 S 1Haparanda 64 9 10 2 NOBerlin 5638 13 0 SO 4 Stocholm 63 3 17 3 O
Breslan 59 4 12 22 SO 4
Karlsruhe 58 3 105 SW 5
Rieeev 59 8 6 SW 4ünchen 50 0 2 SW

Das barometriſche Minimum welches geſtern über Süddeutſchland lag hat
ſich nordwärts noch Thüringen verſchoben während ein tiefes Minimum ſüd

rmiſche ſüdöſtliche Winde ver

t pa 1 Norden ſchwachen ſüdöſtlichen bis
nordöſtlichen im Süden mäßigen füdweſtlichen bis nordweſtlichen Winden das

im i Weſſtdeutſchland fanden geſtern
Friedrichs hafen meldet 37 mm Regen

Mai U ab b Mal 7 N mrg

neue Munizipalrath weicht in ſeiner Zuſammenſetzung nicht eLeuchters Schadnicht weiter angerichtet nur die hemerkenswerth von dem bisherigen ab



en c 77

n Wollenen Damen Kleider stonen
bietet

Das Geschäftshaus für Damen Moden tn

J 83 T

v

J

e
t

Halle a 8 durch rechtzeitige günstige Abschlüsse und äusserst Halle as gt vortheilhafte GelegenheitskäufeMarkt Nr 24 r hi z M d t Markt Xr 24 Jgrosse Mengen Frühjahrs Modestoſſe

t in jeder neuen Geschmacksrichtung zzu Preisen wie solche für tadellose fehlerfreie Waaren ſt
unmöglich billiger gestellt werden können T a

f

1 grosser Posten fein bunt melirte Poulé 75 P Abgepasste Roben mit breiten eingewebten J
Beiges in sämmtlichen Hodefarben Meter und gestickten Blumen Borduren 14 00 li

1 grosser Posten Cachemire Samoa 100 die Robe 25,00 29 00 u din allen mittlern u dunklen Varbentönen Itr Enen 32 len n r

i gepass gr S ne r r n nuancen mit eingewebten grossen schwarzen PunktTaffet Beiges p oler 1,20 Mustern Hervorragende Neuheit F7 v Englische Caros in reichhaltiger Auswahl heller u JMehrere grosse Posten einfarbige reinwollene dunkler Farbenstellungen daKammgarnstoffe solide Streifen und 1,50 deelegante Blumen FMuster Ftr 2,00 1,80 u r r beMehrere grosse Posten reinwollene Beiges Mousselines Mustersteliungen ve
vigoureux in grau u allen neuen Farben
melangen ferner Beiges vigoureux mit Disasser Waschstoffegrossen schwarzen u weissen Noppé Lffecten 1,80 Levantines Madapolames Cretonnes Satins in grossen
in Streifen Form Meter 2,50 2,00 I Sortimenten Meter 30 35 40 50 50 Pfg ete

Mustersendungen nach ausserhalb gtehen postfrei gern zu biensten

Ich impfe jeden Dienstag und

Wie meine Liebe Sie geben ſich Freitag Nachmittag von 3 4ſo viele Mühe um die Anfertigung von

dern ſiregbren r en Ubr mit KuhpockenlympheSie meinen ax der one inAnzug koſtet d Mart und daſſelbe Facon Dr Rocco
in guten Waſchſtoffen koſtet 19 Mark Steinweg 27din dem großen Sperial Geſchäft

fertiger Na eHerren u KuabenGarderohe r T nS 920 ine Aaltgens H 4 daCeIenrend Gelee
eipziger a1 Lrepve hoch Handſchuß Se e e J DeGroßes W Grofes Lina SauerbierLager 532 net e Geiſtſtraße 57Das en r S ſtaubfrei S empf billigſt vis deris der Adlerapothekeund bis x e e e arbeiten auch nach Zeichnung werden ſauber Empfehle als ſehr I Gelegenheitst

Werkſtatt für Schwarzblecharbeiten und Reparatur von i i eHand W ig I öne Herrenſtr 20 t e vandſchuvbez i i sah ognt 7Hierdurch die ergebene Anzeige daß unſere Korkfabrik e desgl glatt 25 5
Lager und Comptoir ſich von heute ab Sup auch h gezWuchererſtraße 11b S Saiten e verbefindet Wir bitten das uns während des 24jährigen Beſtehens n ff Ziegenl H 40 3 efgeſchenkte Vertrauen auch nach dieſen neuen Räumen überzutragen 4Kf 2,50 ZJlorh m Ringelr 7 4 Mai 18960 Hochachtungsvoll R 2 Dhewwie S an r 9 Ege Sintzbach Sohuehardt Chemische WMaschanstalt a h

nur S O oJ e e 3 WACEGGm Reinigung jeder Art Damen und s e GHerrenh Zwirn um
n e Herren Kleider Uniformen ete im Ganzen Helbſede und 125 4 Denen

en n S Annenſtraße J S r Dern un also möt Belassung aller Besätze e und 05 Reid e
ol ne eine Sprechſtunden ſind wie vordem von 8 x Vorm un Borden Iitzen Kragen Manſchetten Oberhemden ſche r an ober schIrickK, ehe Tialiher Eingang IVertreter der arzneiloſen Heilweiſe c5 u ben v e emem Handſchuhwäſcherei à Paar

Ein großer Transport kräftiger wie ALI D a S maauch leichterer Wagenpferde auch einige FamilienRachricht magute Reitpferde ſtehen zu ſehr ſoliden Am Harkt 9 TodesAnzeige ePreiſen bei beſter Bedienung zum Ver ger T Wai gingekauf im J e c unſer r Bruder Fleiſcher ct a e ruRuſſ Hof Halle aS Selitzſcherſtr S e g 6 S v S I d Kighahn I
Von Montag ab ſteht ein großer Transvort S An annten tigen de Sen ſt re e e gandeberg den Fehden einpren er pferde da TÖÜÄTÄT eür den Jnſerat il ve füha b Da e un r Zu Athmiedekohlen a Mi b sie mens un

e ewicht u 9Mhjett Canal Robert Barth Co geiſteiz l Emwedillon Neue Promenade 2 erMerſeburgerſtraſte 3 T
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